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Von  der  „Liebhaber-Bibliothek  alter  Illustratoren  in  Fac- 
simile-Reproduction"  sind  bisher  erschienen: 

1.  „Jost  Amman*s  Frauentrachtenbuch",M.4  — ,geb.M.6.4o 
IL  „Jost  Amman's  Kartenspielbuch",M.  4.—,  geb.  M.  6  40. 

III.  „Jost  Amman's  Wappen-  und  Stammbuch",  M.  7.50, 

gebunden  M.  lo. — 

IV.  „Tobias  Stimmer's  Bibel  vom  Jahre  1576",  M.  7.50, 

gebunden  M.  lo. — . 

V.  „Virgil  Solls'  Wappenbüchlein  vom  Jahre  1555", 

5. — ,  gebunden  M.  7.50. 

VI.  „Lucas  Cranach's  Wittemberger  Heiligthumsbuch 

vom  Jahre  1509",  M.  10.—,  gebunden  M.  13.—. 

VIL  „Jost  Amman's  Stände  und  Handwerker,  mit  Versen 

von  Hans  Sachs,  vom  Jahre  1568,  M.  7.50,  gebunden  M.  10. — . 

VliL  „Albrecht  Dürer's  Kleine  Passion",  M.  3.—,  geb.  M.  6.—. 

IX.  ,5HansHolbein's  Altes  Testament",  M.  4.—  ,  geb.  M.  7.—. 

X.  „Hans  Holbein's  Todtentanz",  M.  5  —,  geb.  M.  8  — . 
XL  „Hans  Burgkmair's  Leben  und  Leiden  Christi", 

M.  3. — ,  gebunden  M.  6. — . 

XiL  „Albrecht  Altdorfer,  Der  Sündenfall  und  die  Er- 
lösung des  Menschengeschlechtes",  M.3.— geb.M.6.— . 
XIIL  Hallisches   Heiligthumsbuch   vom   Jahre  1520", 

M.  6. — ,  eebunden  M.  g. — .   

Ulrich  Middeldorf 

»Die  treffliche  photographische  Reproduktion,  sowie  die  sorgfältige 
stilgetreue  Ausstattung  der  Bücher  setzt  das  Publikum  in  den  Stand,  sich  diese 
Kostbarkeiten  der  alten  Xylographie,  deren  Originalausgaben  bekanntlich  Tausende  werth 
sind,  um  den  Preis  von  wenigen  Mark  anzuschaffen,  ohne  sich  sagen  zu  müssen,  dass 
darin  doch  nur  ein  ungenügender  Ersatz  geboten  sei.  Solche  Nachbildungen,  wie 
diese,  können  wirklich  für  den  Mangel  der  Originale  entschädigen  und  selbst 
dem  strengen  Sinn  Freude  machen.  (Zeitschrift  für  bildende  Kunst.) 

>Der  um  die  künstlerische  Bildung  des  deutschen  Volkes  wohlverdiente  Schrift- 
steller, Buchdrucker  und  Verlagsbuchhändler  Dr.  Georg  Hirth  in  München,  in  den 
weitesten  Kreisen  bekannt  als  Herausgeber  des  »Formenschatzes«,  hat  sich  die  Aufgabe 
gestellt,  in  seiner  „Liebhaber-Bibliothek  alter  Illustratoren",  die  beliebtesten  und 
kunst-  und  kulturgeschichtlich  werthvollsten  illustrirten  Werke  des  i6.  Jahrhunderts, 
deren  Originaldrucke  jetzt  selten,  aber  sehr  gesucht,  deshalb  theuer  sind,  in  getreuen 
Facsimile-Reproduktionen  (hergestellt  auf  der  Buchdruckerpresse  mittelst  zinkotypierten 
Platten)  in  Druck,  Papier  und  Ausstattung  den  alten  Ausgaben  getreu  nachgebildet,  der 
Kunstfreunden  um  billigen  Preis  zugänglich  zu  machen.«  (Prof.  R.  Bergau.) 
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^ßac^>folgen^  fint)  nur  t>it  IfDOlSöcbnittbilöcr  aue 
ben  J  520  bei  ©nmm  unb  li^yrfwng  in  TtuQ^buvQ  erfc^tenencn 
„UTe^^tat^one0"  repro^U3^r^ 

3n  Ueberemftimmuttg  mit  5.  Butscb  I;abe  tc^) 
5>iefe  geifttJollen  i^ompofltionen  t>em  1ban0  JSurgftmait 
jwgefc^rieben.  2:)er  ^nfic^t,  t)ag  wir  ee  I;>ter,  ebenfo  wie  bei 
^en  3Uuf^ratiotten  Petrarca  unb  (Eicero,  mit  einem 
anderen  ^unftler  (wie  man  gefagt,  einem  „falfd)en  ^urgF= 
mair")      tl^un  I)aben,  Fann  ic^  midf  nid>t  anfc^ließen. 

34)  mac^e  befonbere  auf  bie  Ij)6d>ft  originellen  ^in- 
faflungen  aufmerFfam,  welche  faft  an  t>ic  freie  ^et)anMung0= 
weife  ber  Japaner  erinnern,  ot;ne  ba^  felbftperftanMidt) 
irgenb  eine  ^ejiel^ung  nac^^weiebar  wäre.  XOiv  r>aben  t^ierin 
t)ielmel>r  t)ie  ^nwenbung  mittelalterlicher  ^unftweife  im 
(Bewanbe  t)er  5rul>renaiflance  erblichen. 

Ueber  bae  ^«c^  pergletc|)e  /IDutbCt  „^eutfc^e  ^ucl)er= 
illuftration  t>tv  <Botlj)iF  unt>  Ärul^renaiffance",  I.  B.  J6S. 


Dr.  (j^caig  #ittö. 


Heu  perlegt  üon 

®eorg  Wti}  in  tllütK^en  mb  feip3ig 
M.  D.  CCCC.  III. 
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•jl  Ifarwti TTima  qumq^  vuf ncra  toa  quc  m  Cru^ 
€^Ks^  cc  ptuliih  p  me  miTero  peccatojerDinföcren^ 
fpe  co:di9  et  cozpoiie  mei  m  bentplaato  tuo: vt  nunq? 
valeam  Decedere  Dc  bacjvita  finc  vr  ra  pcfiitetiarpura  cö^ 


€tfidccQtholi<r€tfacrofmm  eukonftisi  ^tq^viutiom 
per  tf  oomifte  J^ucb^iltequiTofuspotcs  me  fsbiatt» 
E>n  mün  per  intcrccflione  bcanfTimc  genitndd  Dci  vir* 
gitifg  ^flncrfancti  IDieronymi :  fancte  'karbetinc:  eC 
«ngeli  cudodiö  md  velk  ozarcer  opera crcrcrrt  que  tf^ 
bi  place5t:et  mibi  crpcdiant.09  trnbi  in  omni  rribols^ 
rione  mca  confilmm.et  in  omni  tempozc  virtaton.  0o 
mtbiDeprererine  malis  meisTemam:  oepzefmribuö 
(mendanonemroe  futurtd  largirecultodiam;cr  (dicm 
conrummanonan.  3   XD   £  IIR. 


Jn  offidna  ercufo24a  SigiTHiiidt  £S2im:/Dedt'dfte 
E)ocro?is :  ac  üDarci  WYrfung :  Sugallc 
10mddico!:.  ^Suinta  du  2lp2iU9 
anno.T^.l^DD.aEaE- 


G.  HIRTH's  Kunstverlag  in  München  und  Leipzig. 


DIE  DEUTSCHE  BÜCHERILLUSTRATION 

DER  GOTHIK 
UND  DER  FRÜHRENAISSANCE 

1460—1530.  ^©  HERAUSGEGEBEN  VON  Dr.  RICHARD  MUTHER. 

Zwei  Bände  in  Grossfolio,  313  Seiten  Text  und  263  Seiten  Illustrationen. 
Preis  completbrosch.  M.  1 20,  in  Original-Prachtband  (Kalbslederband)  M.  160. 
Auch  in  6  Lieferungen  ä  M.  20. —  zu  beziehen. 
Einzelne  Lieferungen  werden  nicht  abgegeUen. 

Register  der  Künstler  und  Drucker,  sowie  ein  vollständiges  Verzeichniss 
der  illustrirten  Bücher  der  ganzen  Epoche  (1460 — 1530)  machen  das  Werk  zum 
unentbehrlichen  Nachschlagebuch  für  Liebhaber,  Bibliothekare  und  Antiquare. 

Der  Druck  auf  achtes  Büttenpapier  trägt  dazu  bei,  unserer  Reproduktion  die  denk- 
bar grösste  Vollkommenheit  zu  sichern. 

MEISTERHOLZSCHNITTE 

aus  vier  Jahrhunderten.  Herausgegeben  von  Georg  Hirth  und 
Richard  Muther.  Complet  in  Cartonmappe  M.  40. — ,  in  Halbfranzband 
gebunden  M.  50. — .  Kann  auf  Wunsch  auch  noch  in  10  Lieferungen 
ä  M.  4. —  bezogen  werden.  Eine  französische  Ausgabe  erschien  unter 
dem  Titel :  Quatre  siecles  de  gravure  sur  bois.  Das  Werk  umfasst 
232  Blatt  (122  Tafeln  in  einfachem  und  55  Tafeln  in  Doppelformat) 

hoch  4°,  mit  erläuterndem  Text. 
Ein  ausführliches  Inhalts- Verzeichnis  steht  Interessenten  auf  IVunsch  gratis  :{ur  Verfügung. 

Die  vorliegende  Publikation  hat  den  Zweck,  die  Geschichte  des  Nachschnittes 
und  also  der  Zeichnung  für  den  Hochdruck  von  ihren  Anfängen  bis  zu  ihrer  Umgestaltung 
im  19.  Jahrhundert  zu  veranschaulichjen. 

Aber  selbst  in  dieser  Beschränkung  bietet  die  Geschichte  des  Holzschnittes  ein 
ausserordentlich  reiches  und  vielgestaltiges  Material  dar,  und  wenn  wir  auch  versuchen 
wollen,  für  alle  Phasen  ihrer  Entwicklung  in  den  verschiedenen  Zeiten  und  Ländern 
charakteristische  Beispiele  beizubringen  und  keinen  irgendwie  hervorragenden  Meister  zu 
übergehen,  so  kann  doch  eine  erschöpfende  Vorführung  alles  Wichtigen  und  Interessanten 
unmöglich  in  dem  Rahmen  dieser  Publikation  erwartet  werden.  Im  Gegenteil  glauben 
wir  —  unbeschadet  einer  gewissen  Vollständigkeit  nach  der  kunsthistorischen  Seite  — 
von  der  Reproduktion  allgemein  bekannter  und  bereits  mehrfach  in  neuer  Zeit  publizirter 
Werke  absehen  und  unser  Augenmerk  hauptsächhch  auf  seltenere  Blätter  und  Unica 
richten  zu  sollen.  Auf  diese  Weise  hoffen  wir  ebenso  den  Erwartungen  der  Leute  der 
Wissenschaft,  der  Kenner  und  Sammler,  wie  dem  Bedürfnisse  der  zwar  mit  Begeisterung, 
aber  noch  ohne  grössere  Erfahrung  an  dieses  Werk  Herantretenden  gerecht  zu  werden. 
Zu  beziehen  durch  alle  Buch-  und  Kunsthandlungen. 
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